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Der SexSpielzeugTest
In diesem Jahr hatten wir es im Sommer nicht geschafft, einen 
Termin für eine Reise in den Süden zu finden, sodass wir uns 
im Herbst für diverse Städtetouren entschieden. Dazu gehörten 
natürlich auch Besichtigungen von Kunsthallen und Museen. 
Eines Tags landeten wir in London in einer Art Museum, das 
eine Ausstellung erotischer Werkzeuge, Kleidungsstücke etc. 
enthielt. Dazu gehörten auch Filme, in denen die Anwendung 
bestimmter Geräte vorgeführt wurde. Das war natürlich etwas 
ganz Besonderes für uns. Vor allem die Verwendung von Tauen 
und sogenannter Bougies sowie von Züchtigungsinstrumenten 
wie Paddel und Gerte haben uns fasziniert.

Zurück in unserem Ferienhaus setzte sich René direkt an 
den PC und recherchierte, ob und wo man so was heute noch 
bekäme. Er wurde rasch fündig und wir machten uns gleich 
auf den Weg, da es die Gegenstände hier vor Ort in einem 
Erotikshop zu kaufen gab. Zuvor hatte ich mich auf Renés 
Wunsch hin noch passend angezogen, d. h. kein Höschen, 
kurzer Rock, kein BH, durchgeknöpfte Bluse, die bis unter 
die Brust geöffnet war. Dann ging es los. Wie immer war ich 
allein aufgrund des Outfits unanständig feucht zwischen den 
Beinen und heftig erregt ob des Geschehens, das uns erwartete.

René konnte nicht genug bekommen vom Angebot des 
Ladens und suchte etliche Dinge zusammen, mit denen wir 
dann spielen wollten. U. a. kaufte er die Bougies, deren An-
wendung mir allerdings doch etwas kritisch erschien. Dennoch 
wollte ich sie natürlich ausprobieren. Darüber hinaus fand 
René Schmuck-Nippelklemmen, die er mir sofort und vor 
den Augen des Verkäufers anlegte. Sie saßen perfekt, sahen 
toll aus und meine Muschi lief prompt über.

Mit unserer Beute bewaffnet machten wir uns darum auch 
schleunigst auf den Weg zu unserem Ferienhaus. Auf dem Weg 
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kamen wir noch an einem kleinen Bistro vorbei, wo wir uns 
zu einem frühen Abendessen niederließen. Zu einem leckeren 
Eintopf tranken wir einen leichten Roséwein und waren an-
schließend in bester Stimmung und heiß, zumal René natürlich 
unter dem Tisch nicht die Hände von mir lassen konnte. Ich 
allerdings auch nicht von ihm. Seine »Beule« in der Hose war 
nicht von schlechten Eltern.

Bald waren wir in unserem derzeitigen Zuhause und be-
gannen fast fiebrig mit den Vorbereitungen. Zur Abkühlung 
duschten wir getrennt, um dann jedoch – ohne uns mit Klei-
dung zu belasten – unsere Spiele zu beginnen. Zuerst löste 
René die Nippelklemmen, um meine Brüste dann mit einem 
weichen Tau abzubinden. Das hatten wir so noch nicht gemacht 
und ich fand das Gefühl an meinen Titten unglaublich toll. 
Es schmerzte nicht direkt, nur ein kleiner Hauch davon, der 
mich unheimlich anmachte. Zur Vervollständigung setzte René 
Nippelsauger an, die meine Nippel so dick und hart machten 
wie nie zuvor. Ein Wahnsinnsgefühl und nur geil, geil, geil.

René wollte zunächst mit der etwas härteren Tour weiter-
machen und fragte mich, ob es okay sei, wenn er die Paddel 
und die Gerte einsetzte. Auch in dieser Hinsicht waren wir 
nicht sehr erfahren, aber man lernt nie aus und so wollte ich 
denn auch wissen, wie weit ich gehen konnte hinsichtlich der 
neuen Erfahrungen.

Und was soll ich sagen – es gibt Erfahrungen, die fast noch 
nicht weit genug gehen. René ließ mich hinknien und küm-
merte sich erst ein bisschen um meine malträtierten Titten. Er 
klopfte an die Sauger und drehte noch ein bisschen nach, sodass 
wieder ein leichter Schmerz entstand, der mich aber wiederum 
nur noch mehr aufgeilte. Auch die ersten leichten Schläge mit 
dem Paddel auf meine prallen Titten gefielen mir nur zu gut, 
sodass ich sofort spürte, wie ich noch feuchter wurde. Danach 
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strich er über meine Pobacken, griff in meine Fotze und strich 
meinen Mösensaft durch meine Rinne. Das machte er, bis auch 
mein Anus schön eingeschwemmt war und er diesen mit zwei 
Fingern problemlos penetrieren konnte. Er fickte meinen Anus 
und schob auch noch den dritten Finger mit hinein.

Dann klatschte das Paddel auf meinen Arsch. Und noch 
einmal und noch einmal. Ja, es brannte etwas, aber meine 
Fotze, mein Arsch, meine Titten – alles schrie nach mehr. 
Ich lief über, mein Mösensaft floss aus mir heraus, sodass 
René erst einmal davon probieren musste. Er stülpte seinen 
Mund über meine Fotze und leckte mich, bis ich fast nicht 
mehr konnte. Nach einer kurzen Erholung, in der er mich 
nur vorsichtig streichelte, nahm er die Gerte und versetzte mir 
damit Schläge auf Po, Oberschenkel und Rücken. Und was 
soll ich sagen – wieder floss ich über vor lauter Geilheit, bis 
ich mich nicht mehr halten konnte. Ich kippte einfach nach 
vorn weg und landete auf meinen abgebundenen Titten, an 
denen noch die Nippelsauger klemmten. Diese Stimulation 
war mal wieder mehr als geil.

Ich brauchte René sofort und ohne viele Worte stieg er hinter 
mir aufs Bett und stieß ohne weiteres Vorspiel fast brutal in 
mich hinein, sodass ich aufschrie. Ich war derart nass, dass 
mein Saft bei jedem Stoß aus mir herausspritzte. René fickte 
mich mit aller Kraft in einem Wahnsinnstempo fast wie in 
Rage, bis wir beide wie in einem Rausch waren und heftig 
kamen. René schoss seine Ladung in mich ab und ich kam 
prompt noch einmal.

Anschließend nahm er mir die Taue und Sauger ab und 
verrieb unseren gemeinsamen Liebessaft auf meinem Körper. 
Danach mussten wir uns zunächst mal eine Weile ausruhen. 
Wir kuschelten nur noch verliebt und sparten uns die anderen 
neuen Spielzeuge für einen neuen Tag auf.
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